
 

 

Sonderbestimmungen zu den Durchführungsbestimmungen des BHV 
und den Zusatzbestimmungen des Bezirkes Oberfranken für die Saison 

2026 / 2027 

Weibliche D-Jugend:  

1. Die Meisterschaftsspiele werden im Rundensystem ausgetragen. Die Ermittlung 
der Rangfolge in der Tabelle erfolgt nach den §§ 42 / 43 SpO des DHB inkl. der 
Ergänzungen / Hinweise des BHV.  

2. Aufgrund der Mannschaftszahlen wird die Runde in einer Liga mit drei gleichbe 
rechtigten Staffeln ausgetragen. Die Einteilung der Staffeln erfolgt durch den Be 
zirks-Spiel-Ausschuss nach vorwiegend regionalen Gesichtspunkten in die  

Bezirksliga Staffel West und die Bezirksliga Staffel Ost 
3. Spielleitende Stelle ist  

 
Leonie Denk 
Adalbert-Stifter-Weg 16 
95632 Wunsiedel  

 Tel. 0179 / 6122826 
Email: leonie.denk@bhv-online.de 
 

4. Letzter Spieltag der Runde ist das Wochenende Beziksligen 06.03. / 07.03.2027.  
5. Am Wochenende 13.03. / 14.03.2027 findet ein „FINAL-4“ zur Ermittlung des Ober- 

fränkischen Meisters statt. Für dieses Final-4 qualifizieren sich die jeweils 
Tabellen-Ersten und Zweiten. Es wird an einem Tag im folgenden Modus gespielt: 

1. Staffel West - 2. Staffel Ost 
1. Staffel Ost -  2. Staffel West 

6. Der Tabellenerste der Bezirksoberliga ist Oberfränkischer Meister und qualifi ziert 
sich für den geplanten „Nord-Cup“ des BHV. Details hierzu werden separat 
kommuniziert. 

7. Zur Abstellung von Spielern zu Auswahlmaßnahmen im Jugendbereich nach §82 
der SpO besteht Verpflichtung.  
Eingeladene oder zum Kader einer Maßnahme gehörige Spieler dürfen an diesen 
Terminen an keinem Spiel ihres Vereins teilnehmen, mit Ausnahme der Ge- 
nehmigung durch den stellvertretenden Bezirksvorsitzenden für Talentförderung 
oder Jugend.  
In den Spielklassen der männlichen D-Jugend dürfen an den Stützpunktterminen 
des Bezirks (vgl. Liste Stützpunkttermine 2026 – 2027; https://www.bhv-
online.de/bezirke-des-bhv/oberfranken/talentfoerderung-of.html ) keine 
Punktspiele vor 14:00 Uhr terminiert werden. Ausnahme bilden Spiele an denen 
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keine Kader-Spieler (gem. Kader-Liste des stellvertretenden BV Talentförderung) 
teilnehmen. Das Stützpunkttraining bezieht sich in den Bezirken auf die Jahrgänge 
weiblich 2015 oder jünger. 

8. Verantwortlich für die Schiedsrichtereinteilung ist der Vereinsschiedsrichterwart 
des Heimvereins. Dieser setzt eigenständig geprüfte Schiedsrichter des eigenen 
Vereins ein und übermittelt die Daten an den zuständigen Einteiler für die Ein gabe 
in nuLiga. Sollte dieser nicht in der Lage sein, dass Spiel mit geprüften 
Schiedsrichtern zu besetzen, erfolgt auf Antrag eine Einteilung durch den BSW. 
Dieser kann die Zuständigkeit an die Mitglieder des Bezirksschiedsrichter-
Ausschuss delegie ren. Die Zuständigkeit des Einteilers kann den Staffel-
Kontaktdaten in nuLiga entnommen werden. Die Kosten für diese neutral 
angesetzten Schiedsrichter trägt der Heimverein gem. der gültigen Finanzordnung 
im vollen Umfang.  
Die Spiele der D-Jugend werden in der Regel von einem Schiedsrichter geleitet. 
Vorrangig zu Ausbildungszwecken kann es auch zum Einsatz von SR-Teams 
kommen. Am Ende der Runde wird kein SR-Kostenausgleich vorgenommen.  

9. Es sind offensive Deckungsformationen verbindlich. Siehe hierzu die auch „Son 
derbestimmungen für eine einheitliche Wettkampfstruktur im Kinder- und Ju 
gendhandball, Jugend F, E & D“ des BHV, welche auch für den Bezirk Oberfran ken 
Gültigkeit haben. 

10. Das Spielergebnis ist unverzüglich (ohne schuldhaftes Zögern) bis spätestens 90 
Minuten nach Spielende vom Heimverein per WEB zu melden.  

11. Die Verwendung des elektronischen Spielberichtsbogens (nuScore) entbindet 
nicht von dieser Verpflichtung, vereinfacht aber die Handhabung. Wird das Spiel 
unmittelbar nach Spielende und Freigabe durch die Beteiligten hochgeladen ist 
die Ergebnismeldung automatisch erfolgt.  
Ist ein Hochladen innerhalb der o.g. Frist nicht möglich, muss das Ergebnis per 
WEB oder SMS manuell gemeldet werden. (Eingabeerläuterung im 
Downloadbereich www.BHV-online.de/Service). 


